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Bericht über den 25m CH-Gruppenmeisterschaftsfinal  

mit der Sportpistole am 31. August 2024 in Thun 

03. September 2023 / Blatti Ueli / 079 384 327 68 

Die Pistolenschützen Schmitten-Flamatt I haben am diesjährigen 
CH-Gruppenmeisterschaftsfinal über 25m in Thun knapp das Po-
dest verpasst 

Unter den 20 Gruppen, die sich in den Vorausscheidungen für den Final der Schweizer 

Gruppenmeisterschaften auf der Distanz 25m in Thun qualifiziert hatten, befanden sich 

auch vier aus dem Kanton Freiburg. Die Sportschützen Schmitten-Flamatt waren 

gleich doppelt vertreten, daneben kämpften am Samstag auch Bulle-Grevîr sowie 

Montagny und Umgebung bei guten Bedingungen um den Schweizermeister-titel. 

Während sich Schmitten-Flamatt 1 und 2 mit den Rängen zwei und sechs problemlos 

für den Endfinal der besten 10 Gruppen qualifizierten, schieden Bulle (11. Rang) mit 

einem Nuller im Duellteil sowie Montagny (15. Rang) bereits im Halbfinal aus. Dieser 

wurde vom Final-Vorausscheidungssieger Lausanne-Carabiniers 1 mit drei Punkten 

Vorsprung auf Schmitten-Flamatt 1 gewonnen.  

 

Im Endfinal wurden die Karten für die zehn besten Gruppen aus dem Halbfinal neu 

gemischt, die Zähler wurden alle auf Null gestellt. Während nach dem Präzisisonsteil 

Lausanne-Carabiniers 1 mit 575 Punkten und Vorjahressieger Genève-Arquebuse 1 

(567 Punkte) deutlich in Führung lagen, belegte das Quartett Schmitten-Flamatt 1 

(Alice Ambrosini, Ueli Blatti, Gregory Emmenegger, Jessica Waeber) mit 561 Punkten 

den 3. Rang, gefolgt von zwei Teams, die lediglich einen Zähler Rückstand auf 

Schmitten aufwiesen. Dass sich der Wettkampf allerdings erst im Duellteil entscheidet, 

zeigte sich anschliessend einmal mehr. Die Teilnehmenden mussten drei Passen à je 

fünf Schuss auf die Duellscheibe mit einem Zehnerdurchmesser von lediglich 10 cm 

abgegeben. Dabei ist die Duellscheibe jeweils nur drei Sekunden sichtbar und der 

Schiessarm darf erst nach dem Drehen der Scheibe von unten ins Ziel angehoben 

werden. Lausanne-Carabiniers 1 (Cédric Grisoni, Alvaro Garcia, Gérald Hippias, 

Michael Witschi) verteidigten ihre Führung im Duellteil und gewannen mit 1138 

Punkten. Silber ging an Genève-Arquebuse 1 (1134 Punkte). Spannend verlief jedoch 

der Wettkampf um Bronze. Drei Teams (darunter Schmitten-Flamatt 1) hatten vor den 

letzten zwei Passen die Chance den dritten Rang zu erreichen. Bronze ging 

letztendlich mit 1120 Punkten an das Quartett des Pistolenschiessvereins 
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Niederwenigen, die mit drei Punkten Mendrisio auf den vierten und mit vier Punkten 

Schmitten-Flamatt I den fünften Rang verweisen konnten.  Mit 1114 Punkten klassierte 

sich Schmitten-Flamatt 2 (Lauriane Ambrosini, Dominik und Hans-Peter Brülhart, 

Laurent Stritt) auf dem sehr guten sechsten Schlusssrang. 

 

Als beste Juniorinnen wurden u.a. Alice und Lauriane Ambrosini (beide an diesem 

Final für Schmitten-Flamatt schiessend) ausgezeichnet. 

    

 

Siegerfoto CH-GM-Final 25 m: 

 

vlnr: Genève Arquebuse 1 Lausanne Carabiniers 1, PSV Niederwenigen 
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Schmitten-Flamatt I und II: 

 

Links Schmitten-Flamatt 1, rechts Schmitten-Flamatt 2 

 

Ostermundigen, 01.09.24/Blu 


